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1. Angebote, Bestellungen, Vertragsabschluss 
1.1. Diese Allgemeinen Einkaufsbedingungen der SILCOMP Si-

likoncompounding GmbH (nachfolgend „SILCOMP“ oder 
„wir“) gelten ausschließlich gegenüber Unternehmern im 
Sinne von §14 Bürgerliches Gesetzbuch („BGB“), d.h. na-
türlichen oder juristischen Personen, welche im Hinblick 
auf die Lieferung der Ware in Ausübung ihrer gewerbli-
chen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handeln. 

1.2. Alle Ihre Lieferungen, Leistungen und Angebote erfolgen 
ausschließlich aufgrund dieser Allgemeinen Einkaufsbe-
dingungen. Diese sind Bestandteil aller Verträge, die wir 
mit Ihnen über die von Ihnen angebotenen Lieferungen 
oder Leistungen schließen. Sie gelten auch für alle zukünf-
tigen Lieferungen, Leistungen oder Angebote an uns, 
selbst wenn sie nicht nochmals gesondert vereinbart wer-
den. Geschäftsbedingungen Ihrerseits oder Dritter finden 
keine Anwendung, auch wenn wir ihrer Geltung im Einzel-
fall nicht gesondert widersprechen. Selbst wenn wir auf 
ein Schreiben Bezug nehmen, das Geschäftsbedingungen 
Ihrerseits oder eines Dritten enthält oder auf solche ver-
weist, liegt darin kein Einverständnis mit der Geltung jener 
Geschäftsbedingungen. Das gilt auch dann, wenn diese 
Einkaufsbedingungen zu einzelnen Regelungspunkten 
keine gesonderte Regelung enthalten. 

1.3. Ihre Angebote sollen schriftlich erfolgen und müssen den 
Liefergegenstand vollständig beschreiben und alle für die 
sichere und effiziente Nutzung des Liefergegenstandes 
durch uns notwendigen Zusatzprodukte vollständig mit 
aufführen und in dem Angebot mit einpreisen. Auf Abwei-
chungen von unserer Anfrage ist gesondert hinzuweisen. 

1.4. Vergütungen für Besuche oder die Ausarbeitung von An-
geboten, Projekten usw. werden nicht gewährt, es sei 
denn, dies wird ausdrücklich vereinbart. 

1.5. Nur schriftlich erteilte Bestellungen sind rechtsverbind-
lich. Mündlich oder telefonisch erteilte Bestellungen be-
dürfen zu ihrer Rechtsgültigkeit unserer nachträglichen 
schriftlichen Bestätigung. Das gleiche gilt für mündliche 
Nebenreden und Änderungen des Vertrages. Bestellun-
gen, Lieferabrufe sowie deren Änderungen und Ergänzun-
gen können auch durch Datenfernübertragung oder durch 
maschinell lesbare Datenträger erfolgen. 

1.6. Bestätigen Sie unsere Bestellung nicht innerhalb von 8 Ka-
lendertagen nach Zugang schriftlich, so sind wir zum Wi-
derruf berechtigt. 

1.7. Auf etwaige Abweichungen von unserer Bestellung ist in 
der Bestätigung gesondert hinzuweisen. Solche Abwei-
chungen gelten nur, wenn sie von uns schriftlich bestätigt 
werden. 

1.8. Etwaige von uns zur Verfügung gestellte Spezifikationen 
und sonstige technische Unterlagen haben Sie eigenver-
antwortlich auf ihre Verwendbarkeit zu überprüfen. 

1.9. Wir können Änderungen des Liefergegenstandes auch 
nach Vertragsabschluss verlangen, soweit dies erforder-
lich und für Sie zumutbar ist. Im Falle einer solchen Ver-
tragsänderung sind die Auswirkungen von beiden Seiten, 
insbesondere hinsichtlich der Mehr- oder Minderkosten 
sowie der Liefertermine, angemessen und in gegenseiti-
gem Einvernehmen zu berücksichtigen. 

2. Preise, Versand, Verpackung 
2.1. Die vereinbarten Preise sind Festpreise und schließen 

Nachforderungen aller Art aus, es sei denn, die Parteien 
haben hiervon Abweichendes ausdrücklich und schriftlich 
vereinbart. Etwaige Preiserhöhungen bedürfen unserer 
schriftlichen Zustimmung. Kosten für Verpackung und 
Transport bis zur von uns angegebenen Versandanschrift 
bzw. Verwendungsstelle sowie für Zollformalitäten und 
Zoll sind in den Preisen enthalten, soweit nichts anderes 
schriftlich vereinbart wurde. Durch die Art der Preisstel-
lung wird die Vereinbarung über den Erfüllungsort nicht 
berührt. 

2.2. Auf allen Lieferpapieren (Lieferschein, Frachtbriefen 
usw.), allen Rechnungen und sämtlicher Korrespondenz 
mit uns sind Auftragsdatum, Ansprechpartner und 

Belegnummer der Bestellung anzugeben. 
2.3. Wir übernehmen nur die von uns bestellten Mengen oder 

Stückzahlen. Über- oder Unterlieferungen sind nur nach 
zuvor mit uns getroffenen Absprachen zulässig. 

2.4. Der Versand erfolgt auf eigene Gefahr. Die Gefahr jeder 
Verschlechterung, einschließlich des zufälligen Unter-
gangs, bleibt somit bis zur Ablieferung an der von uns ge-
wünschten Versandanschrift bzw. Verwendungsstelle bei 
Ihnen. 

2.5. Die Waren sind so zu verpacken, dass Transportschäden 
vermieden werden. Ihre Rücknahmeverpflichtung für die 
Verpackung richtet sich nach den gesetzlichen Bestim-
mungen, Verpackungsmaterialien sind nur in dem für die 
Erreichung dieses Zwecks erforderlichen Umfang zu ver-
wenden, ohne dass Arbeits- oder Kostenmehraufwendun-
gen für uns entstehen. Es sollten nur umweltfreundliche, 
schadstofffreie, leicht recyclingfähige Verpackungsmate-
rialien zum Einsatz gelangen. 

3. Rechnungserteilung und Zahlung 
3.1. Rechnungen sind uns in zweifacher Ausfertigung mit allen 

dazugehörigen Unterlagen und Daten nach erfolgter Lie-
ferung/Leistung gesondert in ordnungsgemäßer Form ein-
zureichen. Fälligkeit tritt erst mit Einreichung einer ord-
nungsgemäß ausgestellten Rechnung ein (vgl. hierzu auch 
Ziff. 3.3). Teilrechnungen werden nur bei ausdrücklicher 
Vereinbarung anerkannt. 

3.2. Zahlungen erfolgen, falls keine andere schriftliche Verein-
barung besteht, innerhalb von 30 Tagen netto. Die Frist 
läuft mit Eingang der ordnungsgemäß ausgestellten Rech-
nung, jedoch nicht vor Ablieferung der Ware am verein-
barten Empfangsort. Soweit Bescheinigungen über Mate-
rialprüfungen vereinbart sind, bilden sie einen wesentli-
chen Bestandteil der Lieferung und sind zusammen mit 
der Rechnung an uns zu übersenden. Die Zahlungsfrist für 
Rechnungen beginnt mit dem Eingang der vereinbarten 
Bescheinigungen. 

3.3. Bei fehlerhafter Lieferung sind wir berechtigt, die Zahlung 
wertanteilig bis zur ordnungsgemäßen Erfüllung zurückzu-
halten. 

4. Liefertermine, Lieferverzug, höhere Gewalt 
4.1. Die vereinbarten Liefertermine und -fristen sind verbind-

lich. Maßgebend für die Einhaltung des Liefertermins oder 
der Lieferfrist ist der Eingang der Ware bei der von uns ge-
nannten Empfangs- bzw. Verwendungsstelle oder die 
Rechtzeitigkeit der erfolgreichen Abnahme. In Ermange-
lung einer ausdrücklichen Vereinbarung ist die Ware an 
unseren Sitz zu liefern. 

4.2. Erkennen Sie, dass ein vereinbarter Termin aus irgendwel-
chen Gründen nicht eingehalten werden kann, so haben 
Sie uns dies unverzüglich unter Angabe der Gründe und 
der voraussichtlichen Dauer der Verzögerung schriftlich 
mitzuteilen. Unsere Ansprüche aus Lieferverzug (s. nach-
folgend) bleiben hiervon unberührt. 

4.3. Kommen Sie in Lieferverzug, dann stehen uns die gesetzli-
chen Ansprüche zu (vgl. hierzu auch 4.4). 

4.4. Im Falle des Lieferverzuges sind wir, bei Vorliegen der ge-
setzlichen Bestimmungen, insbesondere berechtigt, nach 
unserer Wahl Schadensersatz, statt der Leistung zu verlan-
gen bzw. uns von dritter Seite Ersatz zu beschaffen oder 
den Rücktritt zu erklären. 

4.5. Höhere Gewalt und Arbeitskämpfe befreien die jeweils 
betroffene Vertragspartei für die Dauer der Störung und 
im Umfang ihrer Wirkung von den jeweiligen Leistungs-
pflichten. Die betroffene Vertragspartei ist verpflichtet, im 
Rahmen des Zumutbaren unverzüglich die erforderlichen 
Informationen zu geben und ihre Verpflichtungen den ver-
änderten Verhältnissen nach Treu und Glauben anzupas-
sen. Wir sind von der Verpflichtung zur Abnahme der be-
stellten Lieferung/Leistung ganz oder teilweise befreit und 
insoweit zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt, wenn die 
Lieferung/Leistung wegen der durch höhere Gewalt bzw. 
den Arbeitskampf verursachten Verzögerung bei uns – un-
ter Berücksichtigung wirtschaftlicher Gesichtspunkte – 
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nicht mehr verwertbar ist. 
4.6. Bei früherer Anlieferung als vereinbart behalten wir uns 

Rücksendung auf Ihre Kosten vor. Erfolgt bei vorzeitiger 
Lieferung keine Rücksendung, so lagert die Ware bis zum 
Liefertermin bei uns auf Ihre Kosten und Gefahr. Wir be-
halten uns im Falle vorzeitiger Lieferung vor, die Zahlung 
erst am vereinbarten Fälligkeitstag vorzunehmen. 

4.7. Teillieferungen sind nur mit unserer ausdrücklichen Zu-
stimmung zulässig. 

5. Garantie, Gewährleistung, Mängelrüge, 
Produkthaftung, Versicherungspflicht 

5.1. Sie garantieren, dass sämtliche Lieferungen/Leistungen 
dem neuesten Stand der Technik, den einschlägigen recht-
lichen Bestimmungen und den Vorschriften und Richtli-
nien von Behörden, Berufsgenossenschaften und Fachver-
bänden entsprechen. Sind im Einzelfall Abweichungen von 
diesen Vorschriften notwendig, so müssen Sie hierzu un-
sere schriftliche Zustimmung einholen. Ihre Mängelhaf-
tung wird durch diese Zustimmung nicht eingeschränkt. 
Haben Sie Bedenken gegen die von uns gewünschte Art 
der Ausführung, so haben Sie uns dies unverzüglich 
schriftlich mitzuteilen. Im Übrigen haben Sie uns unver-
züglich schriftlich anzuzeigen, sollten Sie im Hinblick auf zu 
einem früheren Zeitpunkt für uns hergestellte Ware Ab-
weichungen im Herstellungsprozess beabsichtigen. Auch 
hiervon leibt Ihre Mängelhaftung unberührt. 

5.2. Bei Mängeln stehen uns uneingeschränkt die gesetzlichen 
Ansprüche zu. Die Gewährleistungsfrist beträgt jedoch ab-
weichend hiervon 36 Monate. 

5.3. Unsere kaufmännische Untersuchungs- und Rügepflicht 
(§377 HGB) beschränkt sich auf die Prüfung der Ware auf 
von außen erkennbaren Abweichungen von Menge und 
Identität, äußerlich erkennbare Transport- oder Verpa-
ckungsschäden sowie stichprobenartige Überprüfung der 
Ware auf ihre wesentlichen Merkmale hin, zumindest so-
fern Ihnen aufgrund einer gesondert getroffenen Verein-
barung (Qualitätssicherungsvereinbarung, vgl. auch Ziff. 
5.5) Prüfpflichten beim Warenausgang zukommen. Etwaig 
sich im Rahmen unserer Untersuchung zeigende Mängel 
zeigen wir Ihnen unverzüglich, spätestens innerhalb von 
14 Tagen nach Ablieferung an. Andere Mängel rügen wir 
unverzüglich, spätestens jedoch 14 Tage nach ihrer Entde-
ckung. 

5.4. Sie sind verpflichtet, uns von Schadenersatzansprüchen 
freizustellen, die aufgrund von Mängeln Ihrer Lieferung 
von Dritten gegenüber uns geltend gemacht werden soll-
ten. 

5.5. Werden wir wegen Verletzung behördlicher Sicherheits-
vorschriften oder aufgrund in- oder ausländischer Pro-
dukthaftungsregelungen oder -gesetzes wegen einer Feh-
lerhaftigkeit eines Produktes in Anspruch genommen, die 
auf Ihre Ware zurückzuführen ist, sind wir berechtigt, von 
Ihnen Ersatz dieses Schadens zu verlangen, soweit er 
durch die von Ihnen gelieferten Ware verursacht ist. Die-
ser Schaden umfasst auch die Kosten einer – auch vorsorg-
lichen – Rückrufaktion, übliche Kosten der Rechtsverteidi-
gung, Prüfkosten, Ein- und Ausbaukosten sowie den Ver-
waltungs- und sonstigen Aufwand von uns für die Scha-
densabwicklung. Sie haben eine nach Art und Umfang ge-
eignete, dem neuesten Stand der Technik entsprechende 
Qualitätssicherung durchzuführen und uns diese nach 
Aufforderung nachzuweisen. Sie werden mit uns, soweit 
wir dies für erforderlich halten, eine entsprechende Qua-
litätssicherungsvereinbarung abschließen. Außerdem 
werden Sie sich gegen alle Risiken aus der Produkthaftung 
einschließlich des Rückrufrisikos in angemessener Höhe 
versichern und uns auf Verlangen die Versicherungspolice 
zur Einsicht vorlegen. 

6. Schutzrechte und Nutzungsrechte 
6.1. Sie garantieren und sichern zu, dass sämtliche Lieferungen 

frei von Schutzrechten Dritter sind und insbesondere 
durch die Lieferung und Benutzung der Liefergegen-
stände, Patente, Lizenzen oder sonstige Schutzrechte 

Dritter nicht verletzt werden. 
6.2. Sie stellen uns und unsere Kunden von Ansprüchen Dritter 

aus etwaigen Schutzrechtsverletzungen frei und tragen 
auch alle Kosten, die uns in diesem Zusammenhang ent-
stehen. 

6.3. Wir sind berechtigt, auf Ihre Kosten die Genehmigung zur 
Benutzung der betreffenden Liefergegenstände und Leis-
tungen vom Berechtigten zu erwirken. 

6.4. Sofern Sie eigene Schutzrechte an uns gelieferter Ware, 
einschließlich Abbildungen und Zertifikaten, haben, wird 
uns hieran ein unentgeltliches, zeitlich unbeschränktes 
und frei übertragbares Nutzungsrecht eingeräumt. 

7. Forderungsabtretungen 
7.1. Eine Abtretung Ihrer gegen uns gerichteten Forderungen 

oder Ansprüche ist nur mit unserer vorherigen Zustim-
mung möglich, die wir aber nicht ohne wichtigen Grund 
verweigern dürfen. 

8. Materialbeistellungen, Eigentum an sonstigen 
Unterlagen, Geheimhaltung 

8.1. Etwaig beigestellte Materialien bleiben unser Eigentum. 
Sie haben alles zu unterlassen, was zu einer Beeinträchti-
gung unseres Eigentums führen könnte, insbesondere 
dürfen eine etwaige Verbindung, Vermischung oder Ver-
arbeitung nur mit unserer ausdrücklichen vorherigen Zu-
stimmung erfolgen. 

8.2. Die beigestellten Waren sind übersichtlich und getrennt 
als unser Eigentum zu lagern, ausreichend gegen Feuer, 
Wasser, Diebstahl und Katastrophen zu Ihren Lasten zu 
versichern und dürfen nur bestimmungsgemäß verwen-
det werden. 

8.3. Modelle, Werkzeuge, Formen, Muster und Zeichnungen 
sowie sonstige Unterlagen, die Ihnen zur Verfügung ge-
stellt werden, bleiben unser Eigentum. Sie verpflichten 
sich zur kostenlosen, sachgemäßen Verwahrung und 
Pflege, einschließlich ausreichender Versicherung gegen 
Feuer, Wasser und Diebstahl. 

8.4. Sie verpflichten sich, alle Ihnen zur Verfügung gestellten 
Informationen, Zeichnungen, Modelle, Werkzeuge, Mus-
ter usw. geheim zu halten und nur zur Ausführung unserer 
Bestellungen zu verwenden. Sie dürfen von Ihnen nicht für 
andere Zwecke verwendet, vervielfältigt oder Dritten zu-
gänglich gemacht werden. 

8.5. Sie haben den Vertragsabschluss vertraulich zu behandeln 
und dürfen in Werbematerialien auf geschäftliche Verbin-
dungen mit uns erst nach der von uns erteilten schriftli-
chen Zustimmung hinweisen. 

8.6. Die Vertragspartner verpflichten sich, alle nicht ofenkun-
digen kaufmännischen oder technischen Einzelheiten, die 
ihnen durch die Geschäftsbeziehung bekannt werden, als 
Geschäftsgeheimnis zu behandeln. Unterlieferanten sind 
entsprechend zu verpflichten. Erkennt einer der Vertrags-
partner, dass eine geheim zuhaltende Information in den 
Besitz eines unbefugten Dritten gelangt oder eine geheim 
zuhaltende Unterlage verlorengegangen ist, so wird er 
den anderen Vertragspartner hiervon unverzüglich unter-
richten. 

9. Einsatz von Dritten, Daten, Erfüllungsort, MiloG 
9.1. Sie sind nicht berechtigt, ohne unsere vorherige schriftli-

che Zustimmung den Auftrag oder wesentliche Teile des 
Auftrags an Dritte weiterzugeben. Eine Zustimmung dür-
fen wir nur im Falle eines wichtigen Grundes versagen, ins-
besondere wenn der Dritte nicht über die für eine ord-
nungsgemäße Vertragserfüllung erforderliche Qualifika-
tion verfügt. 

9.2. Wir werden Ihre personenbezogenen Daten entspre-
chend den einschlägigen datenschutzrechtlichen Vorga-
ben behandeln. 

9.3. Sofern nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart 
wurde, ist Erfüllungsort der Sitz der SILCOMP. 

9.4. Sie verpflichten sich, Ihre Arbeitnehmer – insbesondere 
sofern sie zur Erfüllung der vertraglichen Verpflichtung 
uns gegenüber herangezogen werden – entsprechend den 
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jeweils gültigen Regelungen des MiLoG zu beschäftigen, 
Ihnen insbesondere das im MiLoG vorgesehene Mindes-
tentgelt zu bezahlen. Auf Nachfrage haben Sie uns das in 
geeigneter Form nachzuweisen. Sollten Sie sich zur Erfül-
lung Ihrer vertraglichen Verpflichtungen uns gegenüber 
einem Dritten bedienen, sind Sie verpflichtet, diesen 
ebenfalls zur Einhaltung der Regelungen des MiLoG nebst 
entsprechender Nachweispflicht zu verpflichten und uns 
auch dies auf Nachfrage in geeigneter Form nachzuwei-
sen. 

10. REACH-/RoHS-Verordnung 
10.1. Sie sind verpflichtet, bei allen Lieferungen an uns die aus 

der EU-Chemikalienverordnung REACH (Verordnung EG 
Nr. 1907/2006 vom 30.12.2006) in der jeweils gültigen 
Fassung (nachfolgend „REACH-Verordnung“) resultieren-
den Vorgaben und Anforderungen einzuhalten, insbeson-
dere muss die Registrierung der entsprechenden Stoffe 
erfolgt sein. Wir sind nicht verpflichtet, im Rahmen der 
REACH-Verordnung eine Zulassung für eine von Ihnen ge-
lieferte Ware einzuholen. 

10.2. Sie sichern zu, keine Produkte zu liefern, die Stoffe gemäß 
- Anlage 1 bis 9 der REACH-Verordnung in der jeweils 

geltenden Fassung; 
- dem Beschluss 2006/507/EG des Rates der EU vom 

14.10.2004 (Stockholmer Übereinkommen über per-
sistente organische Schadstoffe) in der jeweils gültigen 
Fassung; 

- der EG-Verordnung 1005/2009 über Ozonschicht ab-
bauende Substanzen in der jeweils gültigen Fassung; 

- RoHS (2011/65/EU Restriction of Hazardous Sub-
stances) für Produkte gemäß ihrem Anwendungsbe-
reich 

enthalten. Sofern aus Ihrer Sicht diesbezügliche Zweifel 
bestehen, haben Sie uns hierüber vorab unverzüglich 
schriftlich zu unterrichten. 

10.3. Sollten die gelieferten Waren Stoffe enthalten, die auf der 
sogenannten „Candidate List of Substances of Very High 
Concern“ („SVHC-Liste“) gemäß REACH gelistet sind, sind 
Sie verpflichtet, uns dies vorab unverzüglich schriftlich 
mitzuteilen und uns alle gesetzlich erforderlichen Infor-
mationen zur Verfügung zu stellen. Dies gilt auch, wenn 
bei laufenden Lieferungen bislang nicht gelistete Stoffe in 
dieser Liste aufgenommen werden. Maßgeblich ist der je-
weils aktuelle Stand der Liste. Vorstehender Abs. 2 Satz 2 
gilt entsprechend. 

11. Gerichtsstand, anwendbares Recht 
11.1. Ausschließlicher Gerichtsstand ist das für den Sitz von SIL-

COMP zuständige Gericht. Wir behalten uns jedoch das 
Recht vor, unsere Ansprüche an dem für Ihren Sitz zustän-
digen Gericht geltend zu machen. 

11.2. Die zwischen SILCOMP und Ihnen geschlossenen Verträge 
unterliegen dem Recht der Bundesrepublik Deutschland 
unter Ausschluss des Übereinkommens über den interna-
tionalen Warenkauf (UN-Kaufrecht / CISG). 
 
 
 

(Stand April 2019) 


